
24. Februar 2017

Verlegung von „Stolpersteinen“ zum

Gedenken an Opfer des Nationalsozialismus

(rap) Anbringung von Gedenksteinen in der Mainzer Innenstadt 

Am Montag, 6. März 2017, um 9.00 Uhr wird der Kölner Bildhauer

und Ideengeber des Projektes „Stolpersteine“, Gunter Demnig, in

der Emmerich-Josef-Str. 5,55116 Mainz, und anschließend an

weiteren drei Stellen in der Innenstadt so genannte „Stolpersteine“

verlegen.

Diese Gedenksteine werden in den Fußweg eingelassen und erinnern

mit einer Textgravur an frühere Mitbürgerinnen und Mitbürger, die in dem

jeweiligen Haus wohnhaft waren und während der NS-Zeit verfolgt,

entrechtet, deportiert und in vielen Fällen ermordet wurden. 

Insgesamt werden 18 Stolpersteine an vier Stellen verlegt.

Die Initiatoren der Verlegung, der Verein für Sozialgeschichte Mainz e.V.

und Gäste aus den USA und Israel, nehmen an den Verlegungen der

Stolpersteine teil.  



Die Verlegung der Stolpersteine am Montag, 6.3.2017 beginnt um 9.00

Uhr in der Emmerich-Josef-Str. 5, 55116 Mainz, und wird im Laufe des

Tages fortgesetzt.

Die Stolpersteine werden an folgenden Stellen verlegt:

Emmerich-Josef-Str. 5

Salomon Wilhelm Fraenkel

Ernst Fraenkel

Else Fraenkel, geb. Stern

Markus Fraenkel

Albert Fraenkel

Rudolf Fraenkel

Steingasse 20

Sophie Fraenkel, geb. Rosenfeld

Mendel Rosenberg

Anna Rosenberg, geb. Fraenkel

Erna Rosenberg

Klarastraße 17



Oscar Fraenkel 

Pauline Fraenkel, geb. Oppenheimer

Gertrud Babette Fraenkel 

Eva Fraenkel

Kaiserstr. 24

Dr. Walter Nathan 

Elisabeth Nathan, geb. August

Lotte Emma Nathan 

Hans Daniel Nathan
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